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Grenzen:

Kodenbeslh. :
Gebirge:

Flüsse:

Klima:
Produkte:

Gröhe:
Kroölk. :

Sinteilg. :

Städte:

Tabelle 7.

Belgien und Holland.

V». Das Königreich Belgien.

Das Kgr. Belgien grenzt
im N. an die N i e d e r l a n d e (Holland),
im O. an Deutschland u. Luxemburg,
im S. an Frankreich,
im W. au die Nordsee.
Im S. u. O. g e b i r g i g, im N. u. W. Tieft a n d , Kanäle.
Die Ardcnnen im S., auf der Grenze von Frankreich.
Hohe Been im O. auf der deutschen Grenze.
Die Schelde kommt aus Frankreich, fließt durch das westl. Belgien

und mündet bei Antwerpen in die Nordsee,
die Maas entspr. aus dem Plateau v. Lanares, fließt durch Frankreich

durch das östl. Belgien, durch Holland u. mündet mit der
Waal in die Nordsee.

N ebenfl. v. links:
die Sambre,

v. rechts:
die Roer, sruhrs.

G e m ä ß i g t.
Steinkohlen, Eisen, Viehzucht, Obst, Blumen, Seidenwaaren, Tücher
Leinwand, Spiken. Bedemendste Industrie Europas.
29,500 qüm. 537 à M.
5'/z Mill. C'., (sehr dicht bevölk.), im N. Flam ander, un 6
Wallonen, Ka th., Sprache: Französisch u. deutsch.
9 Provinzen:
A Flämische Provinzen:

1. Brabant (Südbrabant).
Brüssel, 400,000 E-, Hptst. Resdz. Fabrikstadt, Klein Paris, Brüsseler
Spitzen u. Teppiche,
Laeken, (Lustschloß.)
Waterloo, i
Moni St. Jean, ) 18. Juni 1815,
Belle Alliance, s
Loewen, sluwen) Universität.

2. Antwerpen:
Antwerpen a. d. Schelde, 200,000 E-, See- u. Handelsstadt, Fstg.,
Mecheln, (Erzbischof),

3. B e l g i s ch - L i m b u r g.
4. W e st-F l a nd e r n :

Brügge 46,000 E.,
Ostende a. d. Nordsee, 22,000 E., Seebad, Festg. Uebersahrt nach
England,
Kortryk [fortreif].

5. Ost-Flandern:
Gent a. d. Schelde, 150,000 E., Univers.


